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Es ist die Summe des Evan-
geliums, die in dem kurzen 
Satz aufleuchtet: Ich bin bei 

euch alle Tage. In äußerster Kon-
zentration fasst Jesus am Ende 
des Matthäusevangeliums zu-
sammen, wofür er gelebt hat und 
wofür er gestorben ist.

Denn dies war und ist seine Bot-
schaft: Dass der ewige Gott nicht 
ohne uns Menschen Gott sein 
will. Dass er als Vater im Himmel 
auch als Vater auf Erden an unse-
rer Seite ist. Und dass darum der 
von ihm gesandte Sohn nicht nur 
zur Geburt den schönen Namen 
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Jesus Chris-
tus spricht: 
Siehe, ich 
bin bei 

euch alle 
Tage bis an 

der Welt 
Ende.
Matthäus 28,20
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„Immanuel“ erhält, sondern als 
der „Gott-mit-uns“ bis zum Ende 
der Welt für uns da ist. Wie ist 
Jesus Christus bei uns? Es kann 
ja auch anstrengend und bedrü-
ckend sein, jemand alle Tage an 
seiner Seite zu haben. Die Beglei-
tung durch den auferstandenen 
Christus jedoch ist keine Fessel. 
Sie ist sanft. Sie berührt, ohne zu 
bedrängen. Sie engt nicht ein, 
sondern öffnet Lebensräume. Sie 
lässt die Freiheit nicht verküm-
mern, sondern wachsen. Christ-
licher Glaube reimt sich darum 
stets auf Freiheit und nicht auf 
Zwang. Wann ist Jesus Christus 
bei uns? In guten wie in bösen 
Tagen. In guten Tagen, an de-
nen wir fröhlich sein Wort hören, 
bezeugen und auch tun. Dann, 
wenn wir voller Schwung in Liebe 
und Sorgfalt uns selbst, unseren 
Mitmenschen und dieser gan-
zen Schöpfung Gutes tun. Aber 

auch in bösen Tagen steht Chris-
tus uns zur Seite. Wenn uns die 
Kraft verlässt und wir am Ende 
sind. Wenn uns nicht nur die Ta-
ten, sondern auch die Worte aus-
gehen. Wenn wir nur noch die 
Hände ringen können im Ange-
sicht von Versagen und Verlust, 
von Krankheit und von Todesnot. 
Dass Gott auch dann der Gott-
mit-uns ist, ist das Geheimnis des 
Kreuzes von Golgatha. Hier hat 
der Sohn Gottes sich selbst der 
tiefsten Gottverlassenheit ausge-
setzt, um in allen Abgründen un-
seres Lebens und noch im Ster-
ben bei uns zu sein. „Bis an der 
Welt Ende.“ Und dann? Dann 
kommt Christus endgültig aller 
Welt mit seinem ewigen Leben 
entgegen. Dann sind wir sichtbar 
und für immer bei ihm: in der un-
mittelbaren und universalen Ge-
meinschaft mit dem dreieinigen 
Gott. 

Prof. Dr. 
Volker 
Spangenberg 
 

Theologische Hochschule Elstal 

Service
Monatsandachten
Die Theologische Hochschule 
Elstal veröffentlicht Andachten 
und Bilder zu den jeweiligen 
Monatssprüchen und zur Jah-
reslosung um die Arbeit in den 
Gemeinden zu unterstützen.

Alles kann unter Angabe des 
jeweiligen Verfassers kosten-
frei z.B. im Gemeindebrief ab-
gedruckt werden.
Download:
www.th-elstal.de/fuer-gemein-
den/materialien/monatsan-
dachten/
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Aus der Leitung   
Rückblick Ratstagung  
am 6. April 2019 in der EFG Gunzenhausen

Autorin: Astrid Harbeck 
 Sekretärin im Landesverband

Am 6. April trafen sich Ab-
geordnete und Gäste aus 
den Gemeinden in der 

EFG Gunzenhausen um über die 
Belange des Landesverbandes zu 
entscheiden.
Nach einer Lobpreiszeit, die von 
der Latino-Band von Benjamin 
Malnis gestaltet wurde, ging es 
gleich ins Thema: „40 – 100 
– 220 – Gemeinden in unter-
schiedlichen Größen leiten“. Dr. 
Oliver Pilnei von der Ev.-Freik. 
Akademie Elstal erläuterte in sei-
nem Referat, welche unterschied-
lichen Herausforderungen die 
verschiedenen Gemeindegrößen 
an eine Leitung stellen und gab 
damit wertvolle Impulse für eine 
gelingende Gemeindearbeit.

Foren:
Am Nachmittag konnten sich alle 
Teilnehmer in Foren über ver-
schiedene Themen informieren: 
Das GJW informierte zu den The-
men „Sichere Gemeinde“ und 
„Junge Leiter fördern“, die Lati-
nos gaben einen ermutigenden 
Bericht über ihre Erfahrungen 
mit ihrer sozial-diakonischen In-
itiative in München, der Arbeits-
bereich Libanon informierte über 
die aktuelle Lage im Libanon und 
Dr. Oliver Pilnei stand für zwei 
Frage- und Austauschrunden 
zum Thema der Ratstagung zur 
Verfügung.

Weitere Punkte:
Natürlich wurde auch der Haus-
halt beschlossen, es gab einen 
Bericht unseres Präsidenten des 
Bundes, Michael Noss, und Tho-
mas Zapf von Tabea Diakonie 
Heiligenstadt gab einen Bericht 
über den Stand der Dinge. Die 
Partnerschaft mit dem Österrei-
chischen Baptistenbund wurde 
offiziell beendet weil man fest-
stellen musste, dass auf beiden 
Seiten keine Kapazitäten frei 
sind, diese Partnerschaft auch mit 
Leben zu füllen. Auch Stephan 
Hoster von der Gemeindeneu-
gründung in Eckenhaid gab ei-
nen Einblick in die ermutigenden 
Anfänge der Gemeindearbeit 
dort.

Wechsel in der Leitung:
Herausragender Punkt der Rats-
tagung war der Wechsel in der 
Landesverbandsleitung. Verab-
schiedet wurden: Jürgen Chit-
ralla (Landesverbandsleiter), Ralf 
Braun (Kassenverwalter) und As-
trid Harbeck (Sekretärin). Neu 
gewählt wurden: Pastor Benja-
min Klammt (Landesverbandslei-
ter, EFG Waldkraiburg), Ludwig 
Kröner (Kassenverwalter, EFG 
München-Holzstraße), Karsten 
Wagner-Gillen (EFG Waldkrai-
burg), Katja Rabold-Knitter (EFG 
Erlangen) Roland Beier (EFG 
Feuchtwangen). Außerdem wur-
de die neue Sekretärin des Lan-
desverbandes, Yinettra De La 
Rosa (EFG München-Holzstraße) 
vorgestellt, die Ihren Dienst zum 
1. Mai 2019 antritt.

Alles in allem war es eine gute 
und informative Tagung, die in 
gastfreundlicher Atmosphäre in 
der Gemeinde Gunzenhausen 
stattfand. Die Verantwortlichen 
vor Ort haben uns hervorragend 
betreut und überhaupt erst einen 
reibungslosen Ablauf ermöglicht. 
Ganz herzlichen Dank dafür!  

Mehr zum Thema:
Broschüre „Verantwortlich Ge-
meinde leiten“ zum Download 
unter:
https://www.baptisten.de/
fileadmin/befg/media/do-
k u m e n t e / E d i t i o n - B E F G -
Band-4-Verantwortlich-Ge-
meinde-leiten.pdf

https://www.baptisten.de/fileadmin/befg/media/dokumente/Edition-BEFG-Band-4-Verantwortlich-Gemeinde-leiten.pdf
https://www.baptisten.de/fileadmin/befg/media/dokumente/Edition-BEFG-Band-4-Verantwortlich-Gemeinde-leiten.pdf
https://www.baptisten.de/fileadmin/befg/media/dokumente/Edition-BEFG-Band-4-Verantwortlich-Gemeinde-leiten.pdf
https://www.baptisten.de/fileadmin/befg/media/dokumente/Edition-BEFG-Band-4-Verantwortlich-Gemeinde-leiten.pdf
https://www.baptisten.de/fileadmin/befg/media/dokumente/Edition-BEFG-Band-4-Verantwortlich-Gemeinde-leiten.pdf
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Aus der Leitung   
Landesverbandsleitung 
– die gewählten Mitglieder

Pastor Benjamin Klammt
Landesverbandsleiter

Katja Rabold-Knitter 
Stellvertreterin Nord

Yaoyu Xu 
Stellvertreter Süd

Ludwig Kröner 
Kassenverwalter

Roland Beier Karsten Wagner-Gillen

Pastor Johan Drogt

Weitere Mitglieder der Landesverbandsleitung:
Neben den gewählten Mitgliedern gehören noch die Latino-Pastoren 
Gretel und José Malnis zur Leitung und die Vertreter des GJW. Dies 
sind Marc Dittberner und Jonathan Walzer als Jugendreferenten so-
wie Philipp Krawielitzki und Philipp Lasson als GJW-Leiter und Stell-
vertreter. Weiterhin ist auch die Sekretärin Teil der Landesverbands-
leitung – das ist ab 1. Mai Yinettra De La Rosa. 
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Veranstaltung  
Maiwanderung  
am 1. Mai 2019 – rund ums Walberla

Eine etwas andere

Maiwanderung

Der heilige Berg 
der Franken (2)
Das Walberla 
bei Forchheim

1. Mai 2019  
EFG Forchheim

  Wanderung
  Bibelarbeit

  Stadtführung

Termin:

01. Mai 2019
10.00-17.00 Uhr

Kosten:

freiwillige Spende

Anmeldung bis 26. April:

Astrid Harbeck
Mail: 
sekretariat@befg-bayern.de

Tel.: 09190 2 92 95 38

Veranstaltungsort:

EFG Forchheim
Am Siechhaus 4
91301 Forchheim

Treffpunkt ist um 10 Uhr am 
Wanderparkplatz am Fuß des 
Walberla (Straße zur Ehrenbürg 
21, 91356 Kirchehrenbach).
Es folgt eine Wanderung ums 
Walberla mit Picknick. Danach 
gibt es ein gemeinsames Kaffee-
trinken in der Baptistengemeinde 
Forchheim. PastorGerd-Volker 
Malessa hält eine Bibelarbeit 
über Gideon mit Bezügen zur 
Missionsgeschichte Frankens und 
es erwartet Euch noch eine Stadt-
führung durch Forchheim.

Lasst Euch diesen spannenden 
Tag nicht entgehen und meldet 
Euch an! 

mailto:sekretariat%40befg-bayern.de?subject=
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V. i. S. d. P. und Redaktion
Astrid Harbeck
Sekretärin des Landesverbandes

Im Spargelfeld 16
91336 Heroldsbach

( 09190 2929538 
* sekretariat@befg-bayern.de
 www.befg-bayern.de
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Maiwanderung
EFG Forchheim S. 5

12.10.2019

Seniorentag
in Augsburg

19.10.2019

Frauentag
in Ochsenfurt

Vorschau

BEFG   
Osterleute  
Kalender von Ostern bis Pfingsten

Der Osterkalender beginnt 
an Gründonnerstag und 
endet an Pfingsten. Die 

Idee ist, in dieser Zeit den Weg 
der Auferstehung weiterzugehen 
und nicht bei Ostersonntag ste-
henzubleiben.
Ermutigendes und Nachdenkli-
ches aus biblischen Zeiten und 
der Gegenwart soll den Lese-
rinnen und Lesern dabei veran-
schaulichen, wie die österliche 
Dynamik Menschen verändert. 
Für die siebeneinhalb Wochen 
wird es acht übergeordnete The-
men geben: „Osterleute... gehen 
weiter, zweifeln, lieben, hoffen, 

singen, beten, warten und gehen 
hin.“ Die Kalender wurden 
an alle Gemeinden versandt 
und sind dort erhältlich.

Das Kollegium der Theolo-
gischen Hochschule Elstal stellt 
Predigten zu „Osterleuten“ als 
Download im PDF und RTF-For-
mat bereit. Download unter:
https://www.baptisten.de/aktu-
elles-schwerpunkte/nachrichten/
artikel/osterleute-unterwegs-
von-ostern-bis-pfingsten/ 
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